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MdB Waldemar Westermayer in Bodnegg
Auf Einladung der CDU Bodnegg besuchte Bundestagsabge-
ordneter Waldemar Westermayer die Gemeinde Bodnegg.
Im Rathaus stellte Bürgermeister Christof Frick die Gemeinde
vor. Er brachte dabei zum Ausdruck, dass die Auflagen im Rah-
men von baulichen Weiterentwicklungen mittlerweile ein echtes
Problem darstellten. Als Themen für die nahe Zukunft nannte das
Gemeindeoberhaupt in Stichworten: Rathaus, Kindergärten,
Wohnanlage für Jung und Alt, Flüchtlinge. Als Geschenk über-
reichte Frick unserem Wahlkreisabgeordneten einen Hopfenkranz.
Nächste Station des Abgeordneten war die Käserei Bauhofer in
Kofeld. Beim Gang durch die Produktionsräume erläuterte Inha-
ber Martin Bauhofer die einzelnen Produktionsschritte. Derzeit
verarbeitet sein Betrieb täglich 60.000 Liter Milch. Der Bio-
milchanteil beträgt 20 Prozent. Im Mittelpunkt der Diskussion
stand der derzeit niedrige Milchpreis. Westermayer, Mitglied im
Landwirtschaftsausschuss, sieht im Russlandembargo und einer
stark gesunkenen Nachfrage nach Magermilchpulver durch die
Chinesen die entscheidenden Punkte für die momentane Mise-
re. Ein klares Nein gab es von ihm auf die Frage, ob es in Euro-
pa Bestrebungen gebe, die Milchproduktion zu drosseln. Der
Abgeordnete, jahrzehntelang selber Landwirt, empfiehlt den
Landwirten, europaweit ihre Milchproduktion um fünf Prozent zu
drosseln. Nur so könne dem jetzigen Marktungleichgewicht wirk-
sam begegnet werden. Vor Vertretern des Bauernverbandes
habe er für diesen Vorschlag allerdings eine klare Absage erhal-
ten. Auf einem guten Weg sieht der Parlamentarier die Dünge-
verordnung, die zu einem besseren Grundwasserschutz und zu
einer geringeren Produktion führen werde, was längerfristig zu
einer Marktentlastung beitrage.

Im Emmentalerlager erklärt Martin Bauhofer (ganz rechts) die
Herstellung des hochwertigen Emmentalers

Bei der Firma Sober Sandstrahltechnik in der Birkenstr. 19 han-
delt es sich um ein junges Unternehmen in Bodnegg, das mit
fünf Mitarbeitern Sandstrahlarbeiten aller Art ausführt. Das Ehe-
paar Sober erklärte den interessierten Besuchern beim Rund-
gang die verschiedenen Materialien und die Besonderheiten
ihrer Leistungen. Dank modernster Verfahren können die Mate-
rialien mehrmals verwendet werden. Einen wesentlichen Anteil
des Auftragsvolumens stelle die Oldtimer-Restaurierung dar.
Auch die Bundeswehr würde von den Leistungen der Firma
Sober profitieren. Der größte Anteil der Aufträge komme aus
einem Umkreis von 50 Kilometern.

Herr Sober (2. v.l.) erklärt den Arbeitsablauf beim Sandstrahlen.
Ganz links Frau Sober.

Die letzte Station des Bürgertages war die Abbundhalle des
STERK abbundzentrums in der Birkenstr. 21. Inhaber Klaus
Sterk stellte die STERK firmengruppe vor, zu der ein Estrichbe-
trieb, ein Abbundzentrum und die Fa. Baudesign gehören. Eine
Demonstration der hochmodernen Abbundanlage konnten die
Besucher aus nächster Nähe bei der Produktion eines „Schwal-
benschwanzes“ erleben. Mit der Zurichtung einiger Sparren wur-
de die Leistungsfähigkeit der Anlage angedeutet. Mit einer Hack-
schnitzelanlage, die mit Holzresten des Abbunds gefüttert wird
und 50.000 Liter Öl ersetzt, werden in der Umgebung vier Betrie-
be mit Wärme versorgt.
Unternehmer Sterk gab Westermayer mit auf den Weg, sich für
den Abbau von Bürokratie im Handwerk einzusetzen. Er forder-
te auch mehr Anerkennung für Handwerker. Diese müsse bereits
in der Schule gefördert werden.

Klaus Sterk (Bildmitte) bei der Vorstellung seiner Firma. Interes-
sierte Zuhörer sind MdB Westermayer (3. v.r.), Bürgermeister
Christof Frick (3.v.l.), CDU-Vorsitzender Eugen Abler (links)

Die Themen Griechenland und Flüchtlinge waren Gegenstand in
der anschließenden Diskussionsrunde. Westermayer erläuterte
die Gründe für seine Zustimmung zum dritten Hilfspaket, das
eine Laufzeit von drei Jahren hat und in Raten ausgezahlt wird.
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Das Bürgerbüro/ Einwohnermeldeamt

ist am Donnerstag, 17.09.2015

aufgrund einer Fortbildung 
vormittags geschlossen!

Wir bitten um Beachtung und Verständnis!

Gemeindeverwaltung Bodnegg



Mehrere Diskussionsteilnehmer sehen dieses Hilfsangebot kri-
tisch. Für den Abgeordneten geht es “um Europa“. Sicherheit
gibt ihm vor allem die vierteljährliche Überprüfung der Kriterien
der Auflagen für dieses Hilfspaket. 
Beim Thema Flüchtlinge sieht Westermayer die Notwendigkeit
einer dringenden Änderung des Asylbewerberleistungsgesetzes.
In Libyen seien derzeit eine Million Afrikaner startklar zur Fahrt
übers Mittelmeer. Um die Schleuserketten unwirksam zu
machen, sollten seiner Meinung nach Auffanglager z.B. in Nord-
afrika gebildet werden. Dort sind dann die Asylanträge zu stel-
len. Schnellere Verfahren seien ebenfalls notwendig. Albanien,
Mazedonien und Kosovo sollten als sichere Herkunftsländer ein-
gestuft werden. Westermayer erklärte, dass derzeit 250.000
Asylanträge unbearbeitet seien. Schließlich forderte ein Diskus-
sionsteilnehmer im Falle einer Ablehnung eine konsequente
Abschiebung.
Bei einem Imbiss und angeregten Gesprächen ging ein interes-
santer Tag zu Ende.

Landkreis informiert rund um das Thema Asyl 
Zahlreiche Menschen suchen derzeit Zuflucht in Deutschland
und viele Flüchtlinge kommen auch in den Landkreis Ravens-
burg. Woher sie kommen, weshalb sie ihre Heimat verlassen
haben, wie es hier mit ihnen weitergeht und wie man selbst hel-
fen kann, darüber informiert das Landratsamts Ravensburg
aktuell auf seiner Homepage. 
Wie es um die Flüchtlingsbewegung europaweit steht, darüber
informieren die abendlichen Nachrichten. Wie sich die Situation
ganz konkret im Landkreis Ravensburg darstellt, darüber möch-
ten wir die Menschen im Kreis künftig über unsere Homepage
auf dem Laufenden halten, so die Kreisbehörde. Über den But-
ton „Flüchtlinge und Asylbewerber im Landkreis Ravensburg“
auf der Startseite der Homepage gelangt man zu ausführlichen
und aktuellen Informationen rund um das Thema. Hier erfahren
interessierte Bürger, wie die soziale Betreuung der Flüchtlinge
im Kreis organisiert ist und wie sie selbst helfen können. Wer
eine Wohnung, ein Haus oder Grundstück anbieten möchte, fin-
det hier ebenfalls den richtigen Ansprechpartner in der Kreisver-
waltung. Ein umfangreicher „Leitfaden für ehrenamtliches Enga-
gement in der Flüchtlingsarbeit“ bietet einen Überblick über die
Zusammenhänge im Asylverfahren und den damit verbundenen
Aufenthalt im Landkreis. Die zusammengestellten Informationen
sollen Ehrenamtlichen den Einstieg in die Thematik erleichtern
und zugleich eine praktische Hilfestellung sein. Darüber hinaus
werden auf der neuen Infoseite viele Fragen beantwortet, von

den Fluchtgründen in den jeweiligen Herkunftsländern über die
Unterbringung im Landkreis bis hin zu den entstehenden
Kosten. Eine Kreiskarte stellt die derzeitige Verteilung der
Flüchtlinge auf die Städte und Gemeinden dar. 
Die Seite ist unter www.landkreis-ravensburg.de, Stichwort
„Flüchtlinge“ zu finden.
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Bildungszentrum Bodnegg

Ausgabe von Essenmarken für ELTERN
von Schülern und Kindergartenkindern /
Bearbeitung von Schülerbusfahrkarten
(nicht mehr im Rathaus)

Bürozeiten im Pavillon Bildungszentrum, Raum P10, 
(neben Sekretariat):
Montag     11.00 bis13.00 Uhr
Mittwoch  7.30 bis  9.15 Uhr

Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während
der „Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu bezie-
hen, die ca. alle 6 Wochen in der Mittagspause in der „Spie-
leausgabe“ unter dem Tagesheim im Bildungszentrum statt-
findet. Der Termin wird in den „Bodnegger Mitteilungen“  und
durch Aushänge im Bildungszentrum angekündigt.

Barbara Hirt
Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Tel.: 07520/920722

Bildungszentrum Bodnegg

Große Essenmarkenausgabe für Schüler
und deren Eltern sowie für Eltern von
Kindergartenkindern

Die nächsten „Großen Essenmarkenausga-
ben“  finden statt am:

Montag, 21.09. und Mittwoch, 23.09.15 
Montag, 09.11. und Mittwoch, 11.11.15

jeweils in der Mittagspause von 12.00 –13.45 Uhr in der
„Spieleausgabe“ unter dem Tagesheim.

Barbara Hirt
Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Tel.: 07520/920722

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, 
eingelegter Schafskäse und mediterrane Spezialitäten…: Waheed Zaran, Vogt

Käseprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg

Gemüse: Stiftung Liebenau 

Obst, Südfrüchte und Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!



Tag des offenen Denkmals – 
Denk-Mal Fahrt nach Überlingen
Sonntag, 13. September 2015

Der Tag des offenen Denkmals am 13. September
2015 wird unter dem Motto "Handwerk, Technik,
Industrie" stehen. Damit beteiligt sich der deut-
sche Tag des offenen Denkmals - wie viele ande-
re europäische Länder - an der europaweiten
Kampagne "European Industrial and Technical
Heritage Year 2015".  Ziel der Kampagne ist es,
auf die Bedeutung dieser industriellen und techni-

schen Denkmale für die Denkmallandschaft in Europa hinzuwei-
sen. Als Einzeldenkmale und Denkmalensembles gelten sie heut-
zutage vielerorts bereits für den Tourismus ebenso als positive
Standortfaktoren wie berühmte Barockkirchen, klassizistische
Rathäuser oder prächtige Fachwerkinnenstädte.

Einladung
zu einer Fahrt mit Bus und Zug im Bodo – Netz  zu einer
Führung im Rahmen des „Tages des offenen Denkmals“, orga-
nisiert vom Bürgerkontaktbüro Bodnegg und der AG „Mobilität
für Grünkraut“. Diesmal geht es nach Überlingen. Dort besteht
die Möglichkeit, sich den Mühlenkanal am so genannten Auer-

buckel unter fachkundiger Führung anzusehen, der seit dem Mit-
telalter auf die Mühlräder von fünf Mühlen geleitet wurde. Dort
entstanden im 19. Jahrhundert die ersten modernen Fabriken,
zum Beispiel die Gießerei Blersch und die Maschinenfabrik Auer.
Entlang der Bahnlinie zwischen dem Ostbahnhof und dem Bahn-
hof Nußdorf entwickelten sich weitere Gewerbebetriebe, unter
anderem die Traktorfabrik Kramer und die Bodenseewerke. 

Gemeinsamer Einstieg an
der Haltestelle „Bodnegg
Engel“ um 10.32 Uhr, Rück-
kehr nach Bodnegg um
20.01 Uhr. Kosten: 4,00 €
für die bodo – Tageskarte.
Anmeldung: bis spätestens
10. September bei der Ge -
meindeverwaltung (Frau Joos),

Tel.: 07520 – 920820 oder per E-Mail: Stefan@Zorell.info
Flyer mit näheren Infos liegen im Rathaus aus.

2. Bodnegger Schenktag: Einladung zum
Vorbereitungstreffen am Montag, 14. September
(1. Schultag!), 19.30 Uhr, Bücherei Bodnegg
Voraussichtlich am 24. Oktober 2015 findet der zweite Bodnegger
Schenktag statt. Zu dessen Vorbereitung sind alle Interessierten
recht herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Für das Vorbereitungsteam: Christa Gnann und Rudolf Stör

VORANZEIGE
Französisch – Stammtisch: 
se rencontrer pour parler
Sie können eigentlich Französisch, es ist aber durch jahr(zehnt)elan-
gen Nichtgebrauch sehr eingerostet? 
Sie haben mal angefangen, Französisch zu lernen, es aber aus
verschiedenen Gründen wieder aufgehört?
Und eigentlich würden Sie gerne mal mit nach Vouvry fah-
ren, wenn nur die Sprache nicht wäre?
Dann kommen Sie zum Französisch – Stammtisch! Wir fangen an
am Freitag, 2. Oktober, 19.00 Uhr, Café Rupp, blaues Zimmer
In völlig ungezwungener Atmosphäre geht es darum, drauflos zu
reden und seine Kenntnisse wieder aufzupolieren. Unterrichts-
kosten entstehen dabei keine. Frau Daniele Hofmann hat sich
freundlicherweise bereit erklärt, die Gruppe zu unterstützen. In
welchem Abstand wir uns treffen wollen, ist noch offen und wird
an diesem ersten Abend besprochen. Sie haben Fragen? Gerne
können Sie mich anrufen: 920822 (Gnann, Bürgerkontaktbüro).
Alors, n’hésitez pas et venez! 
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Kostenloser Verleih von Energiemessgeräten
Wie viel Strom verbrauchen ältere Haushaltsgeräte, lohnt
sich der Betrieb noch, sollten sie rationeller eingesetzt oder
gar gegen neue Geräte ausgetauscht werden?
Fragen dieser oder ähnlicher Art kön-
nen einfacher beantwortet werden,
wenn bei den Geräten zuvor der Ener-
gieverbrauch gemessen worden ist. 
Die Gemeindeverwaltung und die ört-
liche Bücherei stellt den Bürgern ger-
ne dieses Gerät kostenlos zur Verfü-
gung, melden Sie sich einfach bei der
Gemeindeverwaltung, Tel. 9208-20
oder in der Bücherei, Tel. 9207-44.

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet,
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von
8:30 - 10:30 Uhr!

Nächste Termine:
16. September 2015
07. Oktober 2015

Die Mangelstube finden Sie im UG der
Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen
an Sabine Rist Tel. 1344

Fest-
halle

Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 822
E-Mail: gnann@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 8.30 Uhr – 10.00 Uhr
Do 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Abfallwirtschaft

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:
Zwei Hundekörbe Tel. 2224

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.
Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht. 
Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
9208-20 (Frau Joos). 
Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt veröf-
fentlichen. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung



Schadstoffsammlung 
im Landkreis Ravensburg 2015

1. Tag   Dienstag, den 15.09.15
Amtzell Wertstoffhof Winkelmühle 08:00-10:00
Neuravensburg Parkplatz Turn- und Festhalle 10:30-12:00
Wangen Parkplatz Praßbergschule 12.45-15:15
Niederwangen Parkplatz unterhalb des Rathauses 15.45-17.00

2. Tag   Mittwoch, den 16.09.15
Leupolz Parkplatz gegenüber dem Rathaus 08:00-09:00
Kißlegg Kißlegger Wertstoffhof -Zaisenhofen 09:30-12:00
Herlazhofen Feuerwehrhaus 13:00-14:30
Schmalegg   Parkplatz Ringgenburghalle 16:00-17:00

(Schenkenstr. 15 / 1)

3. Tag   Freitag, den 18.09.15
Eglofs Turnhalle 09:00-10:00
Eisenharz Sportplatz 10:20-11.20
Ratzenried Turnhalle 11.50-12.50
Göttlishofen Feuerwehrhaus 13.10-14.00
Isny Festplatz Rain 14:30-17.15

4. Tag   Samstag, den 19.09.15
Reichenhofen Parkplatz beim Hans-Mutschler-Haus 08:00-09:30
Aichstetten Bauhof 10:00-11:30
Aitrach Bauhof Industriegebiet Ferthofen 12:00-14:00
Hauerz Turnhalle 14:30-16:00

5. Tag   Dienstag, den 29.09.15
Großholzleute Feuerwehrhaus 09:00-10:00 
Beuren Turnhalle 10:30-12:00
Winterstetten am Rathaus 12:30-13:30
Leutkirch Parkplatz Kaufmarkt 14:15-17.00

6. Tag   Mittwoch, den 30.09.15
Achberg Esseratsweiler, Parkplatz Bauhof 08:00-09:30
Obermooweiler Entsorgungszentrum 10:00-11:30
Wangen Parkplatz Scherrichmühlweg (P 14) 12:00-14:00
Primisweiler Parkplatz Sporthalle 14:30-16:00
Grünkraut Wertstoffhof: Ecke Scherzach-/Buchenstr. 16:45-18:15

7. Tag   Freitag, den 02.10.15
Oberzell Parkplatz, Mehrzweckhalle 08:00-09:00
Gutenfurt    Entsorgungszentrum 09:30-11:30
Obereschach Angelestraße 12:00-13:30
Bodnegg Parkplatz „Alter Bauhof“, 

Ravensburger Str. 21 14:00-16:00
Schlier Wetzisreute, Parkplatz Feuerwehrhaus    16:30-18:00

8. Tag   Samstag, den 31.10.15
Altshausen Wertstoffhof bei der Kläranlage 09:00-11:00
Berg Bauhof Ettishofen 11:30-13:30
Fronhofen  Raiffeisenbank 14:00-16:00

9. Tag   Dienstag, den 03.11.15
Mochenwangen Parkplatz Jahnstr. (bei der Turnhalle) 08:00-10:00 
Blönried Sportplatz (Sportheim) 10:30-12:00
Aulendorf Poststraße (Nähe REWE-Markt) 12:30-15:00
Reute Parkplatz Sportplatz   15:30-17:00

10. Tag   Mittwoch, den 04.11.15
Bergatreute Parkplatz beim Sportplatz 08:00-10:00
Alttann Parkplatz beim Sportplatz 10:30-12:30
Wolfegg Parkplatz beim Hofgarten 13:00-15:00
Vogt hinter dem Rathaus 15:30-17:00

11. Tag   Freitag, den 06.11.15
Unterschwarzach Rathaus 08:00-09:30
Bad Wurzach Hallenbadparkplatz 10:00-13:00
Arnach Kirchplatz 13:30-15:00
Seibranz Festplatz Gospoldshofenerstr. 15:30-17:00

12. Tag   Samstag, den 07.11.15
Ravensburg Gottlieb-Daimler-Str. / Rückseite Bauhof 08:00-09:30
Ravensburg   Scheffelplatz    10:00-11:30
Weingarten PH Parkplatz, Lazarettstr.       12:00-14:00
Horgenzell Schulparkplatz 14:30-16:30

13. Tag   Dienstag, den 10.11.15
Königseggwald Kirchplatz 09:00-10:30
Wilhelmsdorf Bauhof  11:00-13:30
Ebersbach Vereinshaus Seebachhalle 14:00-15:00
Blitzenreute Grundschule 15:30-17:00

14. Tag   Mittwoch, den 11.11.15
Gaisbeuren     Parkplatz am neuen Rathaus 08:00-09:00
Michelwinnaden Parkplatz Sportplatz 09:30-10:30
Haisterkirch Parkplatz Sportplatz 11:00-12:00
Mittelurbach Parkplatz Dorfgemeinschaftshaus 12:30-13:30
Bad Waldsee Parkplatz Lortzingstraße am Sportplatz 14:30-17:00

15. Tag   Freitag, den 13.11.15
Waldburg Bauhof, Amtzeller Str. 08:00-09:00
Baienfurt beim Skaterplatz, Gutenberg-/Zeppelinstr. 10:00-12:00
Ravensburg Mittelöschstraße, beim öffentl. WC 12:30-14:00
Ravensburg Parkplatz Saarlandstr. 14:30-16:30

16. Tag   Samstag, den 14.11.15
Ravensburg Schulparkplatz, Dreiländerring 08:00-10:00
Weingarten Festplatz, Abt-Hyller-Str. 10:30-13:30
Baindt Bauhof bei der Ziegeleistraße 14:00-16:00
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Abfallwirtschaft – Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren und Windel-Willi
Samstag, 12. September 2015 
von 8.00 – 12.00 Uhr 
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird von den Skifreunden durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 26. September 2015, durchgeführt vom TSV  
Samstag, 10. Oktober 2015, durchgeführt von Mitten im Dorf e.V. 

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhytmus in der Regel „mon-
tags“ entleert.
Nächste Leerung am Montag, 28. September 2015
Die Tonne bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Danke !!!
Achtung: Bitte keine Kartonagen und kein Altpapier mehr
neben die Tonne stellen! Es wird nicht mehr abtranspor-
tiert, kann aber bei der RaWEG-Sammlung mit abgegeben
werden.

Grünmüllannahme
Samstag, 12. September 2015 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
beim Feuerwehrhaus

Weitere Annahmetermine:  
Mittwoch, 16. September 2015 von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr in
Kerlenmoos
Samstag, 26. September 2015 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
beim Feuerwehrhaus

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???



Pedelec-Verleih in der Region Waldburg

Radtourentipp

Sie wollen ein Pedelec leihen und wissen nicht wohin fahren?
Kennen Sie bereits unsere Radthemenwege in der Region
Waldburg?

Heute stellen wir Ihnen eine Radtour mit dem Start in Vogt vor:

Georoute Nr. 19: (ca. 13,5 km)
Streckenverlauf:
Rathaus Vogt – Richtung Ravensburg/Waldburg (Radweg) –
Reich – Reichermoos – Ershaus – nördlich Marktanner – Berg –
Neuhaus – Endersen – Zeihers – Baumann – Sommers – Aich –
Untersteig – Forst – Deibers – Moos - Vogt

Beschreibung:
Der Wechsel von Moränenwällen, Kuppen, Becken und
Bachtälern macht den Reiz der Strecke aus, die mehrere gute
Aussichtspunkte bietet. Hoch- und Niedermoore mit typischen
Pflanzen unterbrechen die Wiesen und wenigen Felder und Wäl-
der. Von mehreren früheren Weihern, an die noch Dämme erin-
nern, ist der von Deibers übrig geblieben.
Etwas Besonderes ist die noch von der letzten Eiszeit herrühren-
de Laufrichtung der Gewässer. Statt geradewegs Richtung
Süden zum Bodensee zu fließen, was nur beim mittleren Eggen-
bach der Fall ist, ziehen Kremmel- und oberer Eggenbach
zunächst nach Osten, Mollenbach und Wolfegger Ach nach Nor-
den.

Ausführliche Informationen und Kartenmaterial zu allen The-
menwegen erhalten Sie in Ihrem Gästeamt vor Ort und bei der
St. Gallus-Hilfe in Rosenharz.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß in der Region Waldburg!

Monat Juli 2015
Geburten:
30. Juli 2015
Jakob Hannes Diem, geboren in Wangen im Allgäu, wohnhaft in
Oberwagenbach 2, Eltern: Corinna und Volker Hannes Diem
31. Juli 2015
Felix Josef Martin, geboren in Tettnang, wohnhaft in Hecht 2,
Eltern: Stephanie und David Josef Martin

Eheschließungen:
24. Juli 2015
Annegret D´Amico und Norbert Keckeisen, wohnhaft in Hargar-
ten 11

Sterbefälle:
29. Juli 2015
Herbert Rogg, wohnhaft gewesen in Rosenharz 1

Es werden keine weiteren Veröffentlichungen gewünscht.

Unterrichtsbeginn am
Bildungszentrum Bodnegg 
Für alle Klassen (ausgenommen Klasse 1 und
Klassen 5) beginnt der Unterricht am

 Montag, den 14. September 2016

Die einzelnen Klassen treffen sich wie folgt:

 Grundschule: Beginn: 8.35 Uhr
Klasse 2 A: Frau Kümmich G 4 
Klasse 2 B: Frau Wölfle G 5 
Klasse 3: Frau Krause G 7 
Klasse 4 A: Frau Huber-Sterk G 6 
Klasse 4 B: Frau Heine G 8
Die Klasse 1 trifft sich am Samstag, den 19. September 2015,
um 10.00 Uhr, mit ihrer Klassenlehrerin, Frau Renz, in der Festhal-
le in Bodnegg zum Gottesdienst, anschließend um ca. 11.00 Uhr,
findet die Einschulungsfeier statt. (siehe gesonderte Einladung).
Noch vor der Einschulung findet ein erster Elternabend statt und
zwar am Donnerstag, den 17. September 2015, um 19.30 Uhr,
im Klassenzimmer der Kl. 1, Raum G 3, Untergeschoss der
Grundschule (s. auch gesondertes Schreiben)

 Real- und Werkrealschule Beginn: 7.45 Uhr
Die Klassen treffen sich in den entsprechenden Fachräumen
(Anschläge an den Eingangstüren beachten!).

Bitte beachten:
An den ersten 3 Schultagen findet noch kein Nachmittagsunter-
richt statt.

Klassen 5, Werkreal- und Realschule: 
Beginn: Dienstag, 16. September 2015, um 13.30 Uhr
Alte Schülerinnen und Schüler, deren Eltern sowie die Klassen-
lehrerinnen treffen sich zunächst in der Festhalle, anschließend
Aufnahme in den einzelnen Klassenzimmern (s. persönliche Ein-
ladung).
Am Mittwoch, 16.09.2015, findet um 8.00 Uhr ein gemeinsamer
Gottesdienst in der Pfarrkirche Bodnegg statt.
gez. Rückert, Schulleiterin
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Gästeamt

NEU!
E-Bike-Stromtankstelle mit eigenem Strom!
Mittwoch – Samstag: 09.00 – 21.00 Uhr
Sonntag: 11.00 – 21.00 Uhr

Bodnegg Café und Weltladen
Fam. O. Rupp
Dorfstraße 10
88285 Bodnegg

Standesamtliche
Nachrichten

Schulnachrichten



Grundschulbetreuung im neuen Schuljahr
Information für die Eltern unserer Grundschulkinder
Die Grundschul-Betreuung ist umgezogen! Die neuen Räu-
me sind im Untergeschoss der Grundschule. Der Zugang zu den
Räumen erfolgt über den unteren Eingang der Grundschule.
Die Grundschulbetreuung wird bereits  in der ersten Schulwoche
nach den Sommerferien in vollem Umfang angeboten. Ihr Kind
kann in dieser ersten Woche auch ohne Schuljahresanmeldung
an der Betreuung teilnehmen.
Familien, die zum Ende des letzten Schuljahres die Anmeldeun-
terlagen angefordert haben, erhalten diese am 1. Schultag. Die
Eltern unserer neuen Erstklässler erhalten die Anmeldeunterla-
gen am ersten Elternabend in der ersten Schulwoche.
Soll das Kind bereits in der ersten Schulwoche an der Betreuung
teilnehmen, bitten wir die Eltern, dem Kind formlos eine schriftliche
Information über die gewünschte Betreuungszeit in der ersten
Schulwoche zur Abgabe bei der Klassenlehrerin mitzugeben. 
Unsere Betreuungszeiten sind wie folgt:
Frühbetreuung: Montag bis Freitag 7.00 Uhr bis 8.30 Uhr
Nachmittagsbetreuung:
Montag bis Mittwoch 12.45 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag, 11.55 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 11.55 Uhr bis 15.25 Uhr 
Wichtiger Hinweis: Die Präsentation der Ergebnisse der
Elternbefragung zum Thema Ganztagesgrundschule (GTS)
steht den Eltern ab dem 1. Schultag im Foyer der Grund-
schule zur Verfügung.
Wir wünschen allen Familien einen guten Start ins neue Schuljahr!
Ihr GS-Betreuungsteam der Gemeinde Bodnegg
und das GTS-Team der Grundschule 

Schulbus-Check 2015:
„Mängelliste 
ist ein Fremdwort“

RBO-Unternehmer Mario Schuler lässt zum Schulbeginn
seine Schulbusse freiwillig überprüfen
„Mein Bus ist sicher!“ können die Schülerinnen und Schüler
in den Fahrzeugen der privaten Busunternehmen im Regio-
nalverkehr Bodensee-Oberschwaben (RBO) sagen. Bereits
zum fünften Mal haben sie ihre Schulbusse vom TÜV bezie-
hungsweise von der DEKRA auf Sicherheit und Eignung für
die Beförderung von Schülern prüfen lassen. 
„Der Bus ist das sicherste Verkehrsmittel und wir tun alles, dass
unsere Schülerinnen und Schüler sicher zur Schule und zurück
kommen“, sagte RBO-Geschäftsführer Bernd Grabherr zu
Beginn der Veranstaltung auf dem Betriebsgelände der Firma
Morath in Überlingen. Dazu gehört auch der Schulbus-Check,
der zusätzlich zu den gesetzlich vorgeschriebenen Untersu-
chungen gemacht wird – und für die die amtlichen Prüfinstitutio-
nen kein Geld verlangen. 
80 Busse sind sowohl auf die technische Sicherheit als auch auf
die Eignung für den Einsatz im Schülerverkehr geprüft worden.
Hubert Eimer, Leiter der TÜV-Service Center Überlingen und
Markdorf, zeigte beispielhaft, worauf es bei der Prüfung
ankommt. 
Dazu gehört beispielsweise, ob sich die Türen automatisch öff-
nen, wenn ein Kind eingeklemmt wäre, und ob sich die Türen im
Notfall sowohl von innen als auch außen öffnen lassen. Der
umfangreiche Prüfkatalog umfasst auch die Bremsanlage, das
Fahrwerk, die Reifen und die Beleuchtungseinrichtungen. „Män-
gelliste ist ein Fremdwort“, zog TÜV-Vertreter Hubert Eimer ein
positives Fazit seiner Prüfungen. Michael Hoffmann und Thomas
Acker von den DEKRA-Niederlassungen Singen und Kempten-
Ravensburg waren zum selben Ergebnis gekommen.

Viele der privaten Omnibusunternehmen in ganz Baden-Würt-
temberg nehmen am „Schulbus-Check 2015“ teil, der in diesem
Jahr zum fünften Mal stattfindet. Mehr als 1.500 Busse werden
dabei landesweit geprüft. „Eine solch flächendeckende Prüfung
wie wir sie in der RBO mit 80 Fahrzeugen durchführen, ist ein-
malig in Baden-Württemberg“, freute sich Bernd Grabherr über
das große Engagement der RBO-Gesellschafter.
Der Schulbus-Check ist nur ein Baustein des Sicherheitskon-
zeptes der RBO. In diesem Zusammenhang wies der Geschäfts-
führer auch auf die Schulbustrainings zum richtigen Verhalten an
Bushaltestellen und im Bus hin. Darüber hinaus unterstützen die
Busunternehmer die Ausbildung von Busbegleitern. 
Weitere Infos bei: Mario Schuler, Schuler GmbH Omnibusver-
kehr, Tettnanger Straße 24, 88285 Bodnegg, Telefon 07520/
9203-0, E-Mail: info@omnibus-schuler.de
www.omnibus-schuler.de

Thomas Acker, Leiter der DEKRA-Niederlassung Kempten-
Ravensburg (links), übergibt Mario Schuler, Geschäftsführer der
Schuler GmbH Omnibusverkehr in Bodnegg, die Urkunde für
den erfolgreich bestandenen Schulbus-Check 2015. 
Foto: RBO GmbH

Biete/Suche Mitfahrgelegenheit
➢ Vielleicht kennen Sie das: Beim Fahren zur Arbeit sieht man

immer wieder dieselben Autos mit denselben Fahrern, mal
vor, mal hinter einem – je nachdem, wie man zu Hause weg-
kommt. Und vielleicht hatten Sie schon mal den Gedanken:
eigentlich könnten wir doch zusammen fahren …

➢ Du freust Dich, dass Du in Deinem Traumberuf eine Lehrstel-
le gefunden hast – aber der tägliche Weg ist ein Riesenpro-
blem und Du weißt nicht, wen Du deswegen fragen kannst ….

Ab sofort bietet Ihnen die Gemeinde Bodnegg die Möglich-
keit, Ihre Mitfahrangebote und Suchanfragen auf einer Platt-
form im Mitteilungsblatt und auf der Homepage (www.Bod-
negg.de/ Bürgerservice/ Info & Service/ Bodnegg A-Z/ Mitfahr-
gelegenheit.) zu veröffentlichen.
Das funktioniert so:
Sie schicken eine E-Mail mit folgenden Angaben an Frau
Pfleghar (pfleghar@bodnegg.de) oder rufen an (07520 – 920
815): Name, Adresse, Telefonnummer, Abfahrtsort und –zeit,
Zieladresse, evtl. Rückfahrzeit, Bemerkungen.
Die Gemeinde setzt es einige Male ins Mitteilungsblatt und
6 Wochen auf die Homepage.
Der Anbieter oder Suchende setzt sich direkt mit Ihnen in
Verbindung.
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Öffentlicher  
Personennahverkehr

Umweltthemen



Beispiel: Vorname Name, Tel. ????, Rotheidlen  Mo- Do 7.10 Uhr
�Meckenbeuren (zurück 16.30 Uhr nach Absprache) möglichst
im wöchentlichen Wechsel.
Das würde vom Zielort passen, Sie wohnen jedoch direkt in Bodnegg?
Einfach mal miteinander reden, meistens findet sich eine Lösung.
Der Zielort liegt an der Strecke, Sie müssen aber noch weiter?
Da gibt’s bestimmt eine Möglichkeit mit Bus oder Bahn oder Sie
fahren und nehmen den anderen mit.
Fragen dazu? Tel. 07520-920815 (Frau Pfleghar)
Nutzen Sie die Gelegenheit, Sprit zu sparen und Umwelt und
Straßen zu entlasten. 
Übrigens: Seit Einführung der Entfernungspauschale sind Fahr-
gemeinschaften Alleinfahrern gegenüber steuerlich gleichgestellt,
Fahrer wie Mitfahrer erhalten die gleiche Entfernungspauschale.
Nähere Infos, auch zum Thema Versicherung, unter:
https://www.vz-bawue.de/Volltreffer-fuer-Geldbeutel-und-Klima-
Fahrgemeinschaften-Car-Sharing-mal-Fahrrad-statt-Auto-Fah-
ren-ohne-Bleifuss-1

Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. 07529 / 855.
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 12.09.2015
Apotheke 14 Nothelfer, Ravensburger Str. 35, Weingarten
Sonntag, 13.09.2015
Apotheke im Kaufland, Ravensburg, Weißenauer Straße 15 
Apotheke im Stadtzentrum, Weingarten, Karlstraße 21/Kaufland
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 12.09.2015 / Sonntag, 13.09.2015
Kleintierpraxis Dr. M. Lang, Tel. 0751 53852
Kleintierpraxis Dr. Julia Wenzel, Tel. 07529 973411
Telefonische Anmeldung erforderlich!!!!

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel.: 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353
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Seniorennachrichten

Termine im Monat September 2015

Alle Gruppen freuen sich über neue Teilnehmer!

Singen/Volkstanz
Montag, 21. September 2015
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Maria Stier, Tel. 2178

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr im Bürgersaal/Dorfgemeinschafts-
haus
Leitung: Maria Oberhofer

Radlergruppe 
Radtour am Donnerstag, 17. September 2015, mit Verladen.
Fahrstrecke rund 30 km
Treffpunkt: 13.30 Uhr am Sportplatz
Hans Peter Weißhaupt 2285 oder Georg Wild 2378

Seniorenprogramm

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

❍ ❍ ❍ ❍ ❍



Hospizdienst Vorallgäu
Bodnegg:
Paul-Theo Thonnet
07529/913803

weitere Ansprechpartnerinnen:
Brigitte Huber
07520/923086
Luise Lipp
07520/923084

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung
Tel. 0751/3625670

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr.

AN SCHULTAGEN:   
Montag: 10.00 – 14.30 Uhr
Dienstag: 12.00 – 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag: 12.00 – 14.30 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 13.45 Uhr 

Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744

Tag und Nacht und überall ist unsere e-Book-Ausleihe geöffnet.

Klicken Sie jederzeit: www.libell-e.de 
Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Und in Facebook: Bücherei Bodnegg

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird
Kindern zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus
unserem reichhaltigen Angebot vorgelesen.
Frau Buske freut sich auf viele Besucher!

Die nächsten Vorlesetermine
18.09.2015
25.09.2015

Pfarrer Michael Stork: Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de

Diakon Klaus Friedrich 0751 764 519 32
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Klaus.Friedrich@drs.de

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax 07520 924895

Spendenkonto für Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei der Raiffeisenbank Ravensburg
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de    

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr
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Büchereinachrichten

Kirchliche Nachrichten
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Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche) 
Montag, 14.09.15 Frau Spieler, Tel. 0751 95861151

Frau Börner, Tel. 9667172
Montag, 21.09.2015 Frau Fricker, Tel. 1390

Frau Bröhm, Tel. 1549
Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergelt’s Gott!

Probetermine unserer Chöre:

Ferien

Am 21. August 2015 hat Radio Vatikan unter der Überschrift:
„Präsident des Migrantenrats fordert Stopp des Waffenverkaufs“
eine nachdenkenswerte Meldung veröffentlicht. Sie hat durchaus
Brisanz für unser Land, unsere Diözese Rottenburg-Stuttgart und
die Region Bodensee-Oberschwaben. Der Präsident des Päpst-
lichen Migrantenrats, Kardinal Antonio Maria Vegliò spricht
davon, dass die Lösungen dort angesetzt werden müssen, wo
die Probleme starten. In den armen Ländern müsse man gegen
die Armut ankämpfen und wenn es um die Flüchtlinge geht, so
muss man dem Krieg ein Ende setzen: „Kriege macht man mit
Waffen. Haben wir jemals an eine Kontrolle des Waffenverkaufs
gedacht? Wir protestieren gegen die vielen Flüchtlinge, aber wer
verkauft denn die Waffen? Das sind meistens die reichen Länder.
Die Kirche muss nun alles tun was sie kann – sie kann auch nicht
alles – aber zumindest ein Bewusstsein dafür erzeugen, dass die
Situation noch lange nicht beruhigt ist.“
Da wir alle davon betroffen sind, bitte ich darum, darüber nach-
zudenken.
Diakon Klaus Friedrich

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Qigong Yangsheng

Lockere Kleidung, Stoff-/Gymnastikschuhe oder Socken mitbringen
10 Abende ab Mittwoch, 23.09.2015, 17 bis 18.30 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Katharina Allinger in Qigong-Ausbildung

Kunst und Kultur am Bodensee. Tagesfahrt
Besichtigungsziele: Landesmuseum Vorarlberg, Würth-Haus
Rorschach, Altstadt Arbon
Samstag, 03.10.2015, Abfahrt Ravensburg Busbahnhof 8.30 Uhr,
Rückkehr ca. 19 Uhr 
Reiseleitung: Otto Schöllhorn, Kunsterzieher a.D.

Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212
Ravensburg, Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail:
info@keb-rv.de; www.keb-rv.de, Telefon 0751 36161-30, 
Fax 36161-50

Einladung zum Männertag
70. Männertag der Diözese in Untermarchtal. „Und willst du nicht
mein Bruder sein…?“ – Ringen um einen reifen Glauben“.
Samstagmittag 10. Oktober bis Sonntagmittag 11. Oktober 2015
im Bildungshaus in Untermarchtal.
Erschüttert und fassungslos müssen wir mit ansehen, wie heute,
im 21. Jahrhundert nach Christi Geburt Menschen, ganze Volks-
und Religionsgruppen, im „Namen Gottes“ und einer Religion
geschändet und ermordert werden. Müsste nicht ein reifer Glau-
be, der sich auf der Höhe der Zeit bewegt, Menschen anstiften,
wie Brüder miteinander umzugehen: Achtsam, respektvoll,
durchaus kritisch, auf der Suche nach Wahrheit, aber ohne
Gewalt und immer auch im Bewusstsein der eigenen Grenzen
und Schatten? Wie kann reifes, erwachsenes Mann- und Christ-
sein in der heutigen Welt Gestalt gewinnen? Wie können wir in
der Kirche dazu beitragen, dem Miteinander auf dieser Erde ein
menschliches Gesicht zu geben? In Vortrag, Gespräch und
Arbeitsgruppen werden wir diesen Fragen nachgehen. Dr. Dieter
Funke, Psychologe und Theologe und 10 Arbeitsgruppenleiter
werden fachkundige Begleiter sein. 
Flyer und Anmeldungen (möglichst bis Anfang September): Tel.
0711 9791-234 oder per E-Mail: maenner@bo.drs.de oder unter
www.maennerarbeit.info

Einladung zum Landvolkbegegnungstag
Interessantes Programm und Zeit zur Begegnung 
am Samstag, 3. Oktober 2015 in Eberhardzell-Mühlhausen
Landvolkmitglieder aus der gesamten Diözese Rottenburg-Stutt-
gart sowie alle Interessierten sind herzlich eingeladen, am Land-
volkbegegnungstag in Eberhardzell im südlichen Kreis Biberach
teilzunehmen. Dafür hat die Landvolkgruppe Eberhardzell ein
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Freitag, 11. September 2015
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Magdalena Fricker, Emma Fricker, Luis Pfender, Timothy
Kramer, Julian Schneiderhan, Linus Schneiderhan

Samstag, 12. September 2015
14.00 Uhr Brautmesse des Paares Heike Schubert und
Daniel Hennecke
Jonas Bröhm, Hannah Bröhm

Sonntag, 13. September 2015
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Katharina Stärk, Theresa Stärk, Anna Gmünder, Marius
Gmünder, Lina-Maria Rist, Selina Schmid

Freitag, 18. September 2015
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Fabienne Kuna, Carla Blankenhorn, Natascha Geßler, Fran-
ziskus Schorr, Judith Madlener, David Madlener

Samstag, 19. September 2015
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Christoph Buchmann, Dominik Buchmann, Marius Buchmann,
Larissa Nester, Dagmar Waggershauser, Irena Toschka

Kirchengemeinderatswahl 2015

Wichtiger Hinweis:
Am 5. Oktober 2015 ist Meldeschluss für Wahlvorschläge.
Die Kirchengemeinderatswahl findet am 22. November 2015
statt.
Letzter Termin für die Einreichung von Wahlvorschlägen zu
dieser Wahl ist der 5. Oktober 2015.
Derzeit sind zwölf Personen bereit, für das zehn Mitglieder
umfassende Kirchengemeinderatsgremium zu kandidieren.
Es kann also eine reguläre Wahl stattfinden. Es wäre aber zu
begrüßen, wenn sich weitere Kandidatinnen/en zur Wahl stel-
len würden, um den Wählerinnen und Wählern eine größere
Auswahl zu ermöglichen.
Für den Wahlausschuss
Eugen Abler



interessantes Programm aufgestellt: Nach einem Auftakt mit
Kaffee und Brezeln ab 9 Uhr, wird Pfarrer Max Wiest um 10 Uhr
den Eröffnungsgottesdienst unter dem Motto Land.Leben.Glau-
ben halten. Nach einer anschließenden Begrüßung durch Bür-
germeister Grabherr und dem Mittagessen, steht eine Wande-
rung zum Kürbisparadies am Ampfelbronn auf dem Programm.
Dort wird Familie Spieler den Gästen ihren Betrieb vorstellen.
Nach dem Kaffeetrinken um 15.30 Uhr wird die Trachtengruppe
D´Schloßseer aus Waldsee ihr Können zeigen und dabei beglei-
tet vom Mundartkünstler Barny Bitterwolf. 
Der Teilnahmebeitrag liegt bei 22 Euro und umfasst die Tanzauf-
führung und Verpflegung (Kaffee und Brezeln, Mittagessen, Kaf-
fee und Kuchen. Kalte Getränke und Vesper werden separat
berechnet). Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie daran
teilnehmen möchten. Melden Sie sich möglichst bis zum
18.09.2015 bei Rudolf Tanner, Tel. 07355 1452 oder 0170
5427392 oder bei der Geschäftsstelle, Tel.: 0711 9791-118 oder
per E-Mail: vkl@landvolk.de an.

Präsident des Migrantenrats fordert Stopp des Waffenverkaufs

Oikocredit- In Menschen investieren
lmmer mehr engagierte Christinnen und Christen möchten mit
ihrer Geldanlage etwas Sinnvolles bewirken. Dies gilt auch für
unsere Kirchengemeinde. Was zählt, ist nicht der maximale
Gewinn, sondern dass wir mit unseren Rücklagen zu Gerechtig-
keit, Frieden und Schöpfungserhalt beitragen Eine Möglichkeit
zu sozial verantwortlicher Geldanlage bietet Oikocredit.
Soziale Geldanlage: Hilfe zur Selbsthilfe
Oikocredit ist eine der ältesten Organisationen für ethisches
Investment.  Christliche Werte prägen die Kreditgenossenschaft
seit ihrer Gründung durch den Ökumenischen Rat der Kirchen
vor genau 40 Jahren. Seither vergibt Oikocredit Darlehen zu fai-
ren Konditionen in Afrika, Asien, Lateinamerika und Mittel- und
Osteuropa. Etwa 80 Prozent des verliehenen Kapitals gehen an
Mikrofinanzinstitutionen, die das Geld als Kleinkredite an
benachteiligte Menschen weitergeben.
Die Geldanlage bei Oikocredit finanziert die Friseurin in Kampa-
la genauso wie die bio-faire Kaffeegenossenschaft in Costa
Rica. Nachdem Prinzip der „Hilfe zur Selbsthilfe“ können Men-
schen, die sonst keinen Kredit bekommen würden, sich eine Exi-
stenz aufbauen und diese sichern.
Einen eigenen Beitrag leisten
Weltweit haben über 53.000 Privatpersonen, Kirchengemeinden
und kirchliche Organisationen Geld bei Oikocredit investiert.
Über 6.500 Anlegerinnen und Anleger kommen aus Baden-Würt-
temberg und haben der Genossenschaft inzwischen mehr als
100 Millionen Euro anvertraut. Schon mit einer Einlage von 200
Euro kann man in einem Oikocredit Förderkreis Mitglied werden.
Die Investorinnen und Investoren erhalten in der Regel eine jähr-
liche Dividende von zwei Prozent. lm Zentrums steht aber nicht
die finanzielle Rendite, sondern der soziale Ertrag.
Mehr Informationen über Oikocredit und die Möglichkeiten der
Geldanlage erhalten Sie bei der Geschäftsstelle des Oikocredit
Förderkreises Baden-Württemberg e.V. in Stuttgart. Flyer liegen
in unserer Kirche aus.
Oikocredit Förderkreis Baden-Württemberg. e.V.
Vogelsangstraße 2, 70197 Stuttgart
baden-wuerttemberg@oikocredit.de
Tel. 0711 12 000 5-0
www.oikocredit.de

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler
Sonntag, 13. September - 15. Sonntag nach
Trinitatis

Wochenspruch:
Alle eure Sorge werfet auf den Herrn, denn er sorget für euch.
1.Petr.5,7
10.15 Uhr Gottesdienst 

Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist für die Arbeit der eigenen  Gemeinde
vorgesehen.

Dienstag, 15. September
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates im Gemein-

desaal
Mittwoch, 16. September
14.45 Uhr - 16.15 Uhr Herzlich willkommen, liebe Konfis:

endlich geht es los mit dem regelmäßigen Konfi-
Unterricht am Mittwochnachmittag!
(Bitte etwas zum Schreiben mitbringen!)

Herzliche Einladung zu den Einschulungsgottesdiensten für
die Schulanfänger und ihre Familien in den jeweiligen Ort-
schaften: 
In Waldburg: 
am Donnerstag, 17.09., 9.00 Uhr, Bürgersaal
(Gemeindereferentin Bettina Wiltsche-Biller und Pfr. Bürkle)  
In Grünkraut: 
am Freitag, 18.09., 9.15 Uhr, Katholische Kirche 
(Gemeindereferent Elmar Kuhn und Pfr. Bürkle) 
In Bodnegg: 
am Samstag, 19.09., 10.00 Uhr, Festhalle
(Gemeindereferent Elmar Kuhn und Pfr. Bürkle) 
Wir wünschen vor allem den neuen Schülerinnen und Schülern
(aber auch den Eltern und den Lehrerinnen und Lehrern!) einen
guten Start in die Schulzeit, viel Freude und guten Erfolg beim Ent-
decken und Lernen von ganz vielen spannenden neuen Dingen! 

Sonntag, 13. September - 15. Sonntag nach Trinitatis
10.15  Uhr Gottesdienst 

Pfarrer Bürkle 

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle: 
Montag von 9.00 – 12.00 Uhr und Donnerstag von 15.00 –
18.00 Uhr

Pressemitteilung der Evangelischen Landeskirche
Im Hinblick auf die Entwicklungen der vergangenen Wochen im
Zusammenhang mit der Ankunft zahlreicher Flüchtlinge in Euro-
pa und Deutschland weise ich hier ausdrücklich hin auf eine
Pressemitteilung der Evangelischen Landeskirche, die am 31.
August, nach der mutmaßlichen Brandstiftung in Weissach im
Tal, veröffentlicht wurde. 
Wir sind (nicht erst jetzt und plötzlich!) vor Herausforderungen,
Aufgaben und Fragen gestellt, für die Lösungen offensichtlich
nicht in ausreichendem Maß gefunden sind. 
Bei manchen werden Befürchtungen oder auch Ängste geweckt.
Vielleicht werden auch Erinnerungen wieder wach an Auswüch-
se von Fremdenhass vor 25 Jahren und manche damaligen
Fernsehbilder und Nachrichten. Aber manche ältere Menschen
erinnern sich auch an eigene Erfahrungen als Flüchtlinge vor 70
Jahren nach dem Krieg. 
Menschenverachtung, Fremdenfeindlichkeit und Gewalt  kann
niemals auch nur ansatzweise ein Weg sein kann, der zu Lösun-
gen führt – sie dürfen sich nicht wieder ausbreiten. Weder über
noch unter der Oberfläche der Gesellschaft. 
Gott sei Dank wissen das die meisten Mitbürger und handeln
entsprechend!
Manfred Bürkle  

Evangelische Landeskirche in Württemberg verurteilt Brandstif-
tung in Weissach im Tal 
„Ein Anschlag nicht nur auf ein Gebäude, sondern auf Men-
schen“ 
Zu der mutmaßlichen Brandstiftung in einem für die Unterbringung
von Flüchtlingen vorgesehenen Gebäude in Weissach im Tal
nimmt Prälatin Gabriele Wulz, die theologische Stellvertreterin von
Landesbischof Dr. h. c. Frank Otfried July, wie folgt Stellung: 
„Im Namen der Evangelischen Landeskirche in Württemberg
verurteile ich die Brandstiftung in einem für die Unterbringung
von Flüchtlingen vorgesehenen Gebäude in Weissach im Tal
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aufs Schärfste. Sie ist, auch wenn das Gebäude noch nicht zum
vorgesehenen Zweck genutzt worden ist, nicht bloß ein
Anschlag auf eine Immobilie, sondern auf die Menschen, die
darin wohnen sollten. Mit diesen Schutz und Zuflucht suchenden
Menschen erklären wir uns solidarisch und sagen: Fremden-
feindlichkeit und Rassismus gleich in welcher Form haben in
unserem Land keinen Platz. Im Gegenteil: Frauen, Männer und
Kinder, die anderswo um Leib und Leben fürchten müssen, sol-
len sich hier bei uns sicher sowie auf- und angenommen fühlen.
‚Was ihr für einen meiner geringsten Brüder oder für eine meiner
geringsten Schwestern getan habt, das habt ihr für mich getan‘,
sagt Jesus (Matthäus 25,40) und macht damit klar: Christliche
Nächstenliebe kennt keine Grenzen. Die Fürsorge gerade für
Menschen auf der Flucht ist für Christen nicht verhandelbar und
erst recht nicht für eine Gesellschaft, die sich auf ihre christlich-
abendländischen Wurzeln beruft. Deshalb setzen sich viele
evangelische Kirchengemeinden gemeinsam mit anderen aktiv
für Flüchtlinge und deren Aufnahme in unserem Land ein.“ 
Oliver Hoesch, Sprecher der Landeskirche 

TSV Bodnegg
Jugendabteilung TSV Bodnegg
05.09.15
15:00 Uhr  SGM Tannau/Neukirch/Arg. 

- SGM Grünkraut/Bodnegg B-Jugend
12.09.15
16:00 Uhr  SV Horgenzell - SGM Grünkraut/Bod-

negg A-Jugend
13.09.15
D-Jugend VR-Talentiade Cup 2015 in Haslach
10:00 Uhr SGM Amtzell/Haslach I - TSV Bodnegg
10:39 Uhr TSV Bodnegg - SGM Westallgäu I
11:18 Uhr VfB Friedrichshafen - TSV Bodnegg
11:57 Uhr TSV Bodnegg - SGM RW Weiler
15:00 Uhr TSV Bodnegg - SV Altann
11:00 Uhr SGM Grünkraut/Bodnegg B-Jugend - SGM Bad Wald-

see/Reute
in Bodnegg

15.09.15
18:30 Uhr SGM Grünkraut/Bodnegg B-Jugend - SGM Schlach -

ters/Hergensw./Oberreit
in Grünkraut

17.09.15
18:30 Uhr SGM Reute/Bad Waldsee - SGM Grünkraut/Bodnegg

A-Jugend
18.09.15
18:00 Uhr TSV Bodnegg E-Jugend - TSV Neukirch
19.09.15
15:30 Uhr SGM Grünkraut/Bodnegg I C-Jugend - VfL Brochenzell

in Grünkraut

SGM Grünkraut/Bodnegg II C-Jugend - FV Bad
Waldsee
in Bodnegg

15:45 Uhr SGM Tannau/Neukirch - TSV Bodnegg D-Jugend

Abt. Kinderturnen
Ab Mittwoch, den 23. September 2015, treffen wir uns wieder in
der Turnhalle in Bodnegg. Wir spielen, turnen an und mit Geräten
und haben viel Spaß an der Bewegung. Wenn Du Lust hast mit-
zumachen, dann komm einfach vorbei. Wir freuen uns auf Dich! 

Kinderturnen 3 - 5 Jahre:
Immer mittwochs, 15:45 - 16:30 Uhr
Informationen und Anmeldung: Tina Schaz, 07520/9194595
oder Sandra  Körner, 07520/9539267

Kinderturnen 5 - 7 Jahre:
Immer mittwochs, 15:45 - 16:45 Uhr
Informationen und Anmeldung: Silke Haller, 0751/76424716

Termine:
- Sonntag, 13. September
Die IBK und die Kolpingfamilie Leupolz laden herzlich zum
IBK-Herbsttreff ein. 
- Freitag, 18. September  bis Montag 21. September 
Fahrt zum Kolpingtag Köln
- Sonntag, 25. Oktober 2015, 16 Uhr
Der Diözesanpräses Walter Humm besucht die Kolpingfamilie
Bodnegg und serviert zusammen mit unserem Vorsitzenden fai-
re Cocktails anlässlich unseres Gewinns bei „Kolping läuft“. 

KDFB Bodnegg
Offener Strick- und Handarbeitstreff -
bitte beachten!
Der offene Strick- und Handarbeitstreff
trifft sich ab 17. September 2015 in der
Bücherei, da das Welt-Café Rupp eine
Weile geschlossen hat. 
Zeit: 18.30 - 20.30 Uhr

Ansprechpartnerinnen dafür sind Luise Lipp-Steinhauser, Tel.
07520/923084 und Brigitte Huber, Tel. 07520 / 923086.
Beim Handarbeitstreff kann gestrickt, gehäkelt und gestickt werden.
Auch Anfängern stehen wir gerne mit Rat und Tat zur Seite.

Freitag, 25. September 2015
Spätzlemuseum in Bad Waldsee
Wir fahren ins Spätzlemuseum nach Bad Waldsee. Dort können
wir erleben was Spätzle so in und an sich haben.
Für den Stadtbummel und eine gemütliche Einkehr ist auch noch
Zeit.
Eintritt 2,50 € pro Person
Wir bilden Fahrgemeinschaften und treffen uns hierzu um 13.00
Uhr am Sportplatz zur Abfahrt. 
Bitte beachten: Leider ist das Spätzlemuseum nicht barrierefrei!
Anmeldung bei Hildegard Konrad, Tel. 07520 - 2633 oder Paula
Martin, Tel. 07520 - 2656 bis spätestens 21.09.2015.

Yoga - Kurs 
mit Daniela Erb
Dienstag, 22. /29. September und 6./13./20./27.Oktober 2015,
jeweils 19.00 Uhr im Gymnastikraum beim Schwimmbad.
In dem Yogakurs werden als Hilfsmittel Korkklötze und Gurte
verwendet. So können auch Ungeübte gut mitmachen.
Mitglieder 20,- €
Nichtmitglieder 30,- €
Anmeldung bei Hildegard Konrad, Tel. 07520 - 2633 oder Paula
Martin, Tel. 07520 - 2656. 
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Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor  
Proben mittwochs, 20.00 - 22.00  Uhr
im Pfarrstadel Grünkraut unter der
Leitung von Lib Briscoe
Neue Mitsänger und Interessierte
sind jederzeit herzlich willkommen!

Vereinsnachrichten

KOLPING

Bodnegg



Stiftung Liebenau
In Rosenharz stehen zwei Bauwerke unmittel-
bar vor der Fertigstellung und dem Bezug. Der
Heimbereich St. Vinzenz wurde grundlegend
saniert und Anfang Oktober kann auch das
zweite Haus bezogen werden. 
Fast zeitgleich wird der Bau der neuen Bil-

dungs-, Begegnungs- und Förderstätte fertig. Dieser Neubau
löst das alte Gebäude des Förder- und Betreuungsbereiches ab
und steht in zentraler Lage zwischen Cafeteria, Kirche und Park-
platz in Rosenharz. 
Wir möchten Ihnen die Gelegenheit geben, die beiden Gebäude
zu besichtigen und laden Sie, auch im Namen der Leitungen
Frau Baur-Viertel und Herrn Rauch, herzlich ein zu einem 

„Nachmittag“ der offenen Tür, 
am Freitag, den 18. September 2015,

von 13:30 bis 16:00 Uhr, in Rosenharz.
In beiden Gebäuden gibt es jeweils um 13:30 Uhr und um 14:30
Uhr eine Führung.  Leitungen, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
stehen Ihnen zur Verfügung und beantworten gerne Ihre Fragen.  
Wir freuen uns über Ihren Besuch und mit herzlichen Grüßen bis
dahin
Christine Beck Stefan Fricker
Bereichsleitung Wohnen Bereichsleitung Arbeit und Bildung 

Wohnhaus St. Vinzenz West 

Neubau Bildungs-  Begegnungs-  und Förderstätte

Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg
Ortsverband Bodnegg  informiert:

VdK-Erfolg beim Pflegestärkungsgesetz II
Mitte August verabschiedete das Bundeskabinett den Entwurf
des Pflegestärkungsgesetzes II – die zweite Stufe der Pflegere-
form, die 2017 kommen soll. Der Sozialverband VdK Baden-
Württemberg begrüßt das Pflegestärkungsgesetz II grundsätz-
lich, da es die Besserstellung die Demenzkranken und ihrer pfle-
genden Angehörigen vorsieht. So soll zum Beispiel der neue Pfle-
gebedürftigkeitsbegriff mit fünf Pflegegraden statt bisher drei
Pflegestufen kommen. Bis zu 500.000 weitere Menschen sollen
laut Schätzungen Leistungen beziehen können. Pflegende
Angehörige sollen fortan auch in der Arbeitslosenversicherung
abgesichert werden. Der VdK setzt sich seit vielen Jahren für
eine grundlegende Pflegereform ein und führte auch bundeswei-
te Kampagnen durch. Er sieht noch Nachbesserungsbedarf zum
Beispiel beim Bestandsschutz für bereits eingestufte Pflegebe-
dürftige, bei der Betroffenenmitwirkung im künftigen Ausschuss
zur Qualitätsberichterstattung oder auch bei der Finanzierung. 

Werden auch Sie Mitglied im VdK-Sozialverband! 
Beitrittserklärungen erhalten Sie bei Gebhard Hirscher, Ortsver-
band Bodnegg, 07520/91050, E-Mail: vdk@kerlenmoos.de
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Die MGV Chorgemeinschaft Grünkraut 
lädt zum Mitsingen ein! 
So langsam neigt sich die Sommerpause dem Ende zu und
demnächst werden die Sänger und Sängerinnen der MGV Chor-
gemeinschaft freitags um 20 Uhr wieder aus allen Richtungen
den Pfarrstadel in Grünkraut ansteuern. Die wöchentlichen
Chorproben beginnen am Freitag, den 11.09.2015.  
Im Mittelpunkt der „Herbst- und Wintersaison“ im Chorleben steht
wie üblich die Vorbereitung auf das traditionelle Konzert mit
Advents- und Weihnachtsmusik in der Kirche von Atzenweiler
am dritten Adventswochenende (12. und 13. Dezember 2015). 
Diese Ankündigung möchte nun drei Personenkreise ansprechen: 
Als Sänger(in) sollten Sie sich den Freitag, 11. September 2015
vormerken. 
Für Konzertbesucher(innen) ist der Termin 12./13. Dezember
2015 wichtig. 
Und für alle,  
 die Freude an Musik und am Gesang haben, 

denen der Besuch eines Konzerts Lust macht, selbst aktiv zu
musizieren,   

 die sehr gerne auch an einem Konzert mitwirken würden, 
 die sich eine Singstunde als Ausgleich zum Alltag gut vorstel-

len können,   
 aber sich (noch) nicht mit einer Mitgliedschaft fest an einen

Chor binden wollen – für Sie alle soll dieser Artikel auch
eine herzliche Einladung darstellen. 

Kommen Sie einfach zur ersten Chorprobe am Freitag, den
11.09.2015, um 20.00 Uhr, in den Pfarrstadel nach Grünkraut
und begleiten Sie uns in den nächsten Monaten. 
Wenn Sie Fragen haben, setzen Sie sich mit Chorleiter Ulrich
Niedermaier (0751/64786) oder mit dem 1. Vorsitzenden der
Chorgemeinschaft, Herrn Joachim Mayer (0751/6527255) in
Verbindung. Weitere Informationen können Sie auch unserer
Homepage entnehmen: www.chorgemeinschaft-gruenkraut.de 
Für die Chorgemeinschaft: Eva Weeber 

Kleintierzuchtverein 
Z 456 Vogt und Umgebung e.V. 
Einladung zu unserer Monatsversammlung, am Samstag, den
12. September 2015, um 20.00 Uhr im Flammenhof in Vogt. Wir
laden alle Mitglieder und Freunde der Kleintierzucht zum Besuch
unserer Versammlung recht herzlich ein. 
Die Tagesordnung beinhaltet unter anderem: 
• Tierbesprechung Kaninchen und Geflügel 
• Die geplante Tierbesprechung durch einen Preisrichter für

Geflügel wird auf den Oktober verschoben 
• Herbstversammlung des KV Oberschwaben am Samstag,

den 26. September, in Vogt 
• RHD Schutzimpfung 2015 – Anmeldung der Tiere – Die Imp-

fung muss bis Ende des Monats abgeschlossen sein. 
Kleintierzucht ist ein interessantes Hobby und Herausforderung
für die ganze Familie, für Jung und Alt. Sollten Sie Freude am
Umgang mit Kleintieren haben, laden wir Sie gerne zu unserer
Versammlung ein. Wir informieren Sie unverbindlich über die
Zucht und Haltung von Rassekleintieren. Informationen erhalten
Sie auch über unseren Vorstand unter Telefon 07529 / 7873. 
Martin Dillmann, 1. Vorsitzender 
www.Kleintierzuchtverein-Vogt.de

Racing Team Edensbach /Vogt e.V.
13. Simson-Grasbahnrennen in Waldburg mit Endlauf zur
Deutschen Meisterschaft
Am Samstag, den 12.09.2015, in Waldburg/Feld hinter der
ehem. Felder Schenke, mit ca. 30 Fahrern in den Klassen Solo,
Gespann, Kids, Jugend und Nostalgie.
Wer von den Kids noch eine Pocketbike in der Garage hat und

mal gerne Rennluft schnuppern möchte, ist herzlich eingeladen.
Alles Weitere unter www.simson-rt-edensbach.de
Start der Trainingsläufe 10.00 Uhr – Rennbeginn 13.00 Uhr 
Veranstaltet vom Racing Team Edensbach/Vogt e.V.
Eintritt frei !!!!!!

Kindersachenflohmarkt mit Kinderflohmarkt 
am Sonntag, den 13.09.2015, von 14:00 bis
16:00 Uhr in der Turnhalle Amtzell
Kindersachen-Selbstverkäufer
Standgebühr: 1 Tisch 5 Euro, 2 Tische 8 Euro.
Stellfläche für Wäscheständer oder größere Gegenstände: pro
Meter 1 Euro.
Aufbau ab 13:00 Uhr.
Kinderflohmarkt:
In der angrenzenden Bewegungshalle können Kinder ihren eige-
nen Verkaufsstand aufbauen. Dort können sie alles außer Klei-
dung verkaufen. Anmeldung erwünscht, keine Standgebühr.
Infos und Anmeldung bei C. Mayer ab sofort unter der Telefonnr.:
07520/915245.
Kaffee und Kuchen sowie Kinderbetreuung bis 8 Jahre wird
angeboten.

TSV Grünkraut
„Fit in den Herbst 2015“
Krafttraining für Sie Mittwoch, 16.09.2015, 
Festhalle 19.15-20.00 Uhr, 13 Treffen

Kursleitung: Marion Klugger, 
Tel. 0751 652562

Bauch-Rücken-Gymnastik NEU Donnerstag, 17.09.2015, 
Sporthalle/Gymnastikraum 20.00-21.00 Uhr, 12 Treffen 

Kursleitung: Mary Gersten-
berg, Tel. 01622110789

Igelino - Erlebnisturnen Montag, 21.09.2015, 
für Kindgarten-/Grundschulkinder 16.00-17.00 Uhr, 11 Treffen
Sporthalle Kursleitung: Silke Igel, 

Tel. 0751-2053030

Fit Mix Freitag, 18.09.2015, 
Sporthalle 9.00-10.00 Uhr, 12 Treffen

Kursleitung: Elke Guderian, 
Tel. 07529-3742

Gesundheitssport Freitag, 18.09.2015, 
>Aktiv älter werden< 10.10-11.10 Uhr, 12 Treffen
Sporthalle Kursleitung: Elke Guderian, 

Tel. 07529-3742

Kick and Box  NEU Donnerstag, 17.09.2015, 
Sporthalle/Gymnastikraum 19.00-20.00 Uhr, 12 Treffen

Kursleitung: Mary Gersten-
berg, Tel. 01622110789

Pilates Dienstag, 15.09.2015, 
Sporthalle/Gymnastikraum 9.40-10.40 Uhr, 13 Treffen 

Kursleitung: Sabine Merk, 
Tel. 0751-6529635
Donnerstag, 17.09.15, 
18.00-19.00 Uhr, 12 Treffen
Kursleitung: Elke Guderian, 
Tel. 07529-3742

Rücken-Power-Gymnastik Dienstag, 15.09.2015, 
Sporthalle/Gymnastikraum 20.10-21.10 Uhr, 11 Treffen

Kursleitung: Monika Dörflin-
ger, Tel. 0751-6529833

Wirbelsäulengymnastik Donnerstag, 17.09.2015, 
Festhalle 18.30-19.30 Uhr, 10 Treffen

Kursleitung: Caroline Costa-
bel, Tel. 0751-31800

Zumba Dienstag, 15.09.2015, 
Festhalle 19.00-20.00 Uhr, 11 Treffen

Kursleitung: Monika Dörflin-
ger, Tel. 0751-6529833

Seite 16 Freitag, den 11. September 2015 Bodnegger Mitteilungen

Was sonst noch
interessiert



Zumba für Neueinsteiger haben Sie Interesse, dann 
Sporthalle/Gymnastikraum melden Sie sich bitte bei

Kursleitung: Monika Dörflin-
ger, Tel. 0751-6529833

Unsere Gesundheitssportangebote werden von einigen Kran-
kenkassen bezuschusst.
Die Teilnehmergebühr (außer Igelino) für zehn Kursstunden beträgt: 
20,- € Schüler, Studenten, Azubis/Mitglied, 30,- € Nichtmitglieder,
30,- € Vereinsmitglieder, 50,- € Nichtmitglieder 

Freitag, den 11. September 2015 Seite 17Bodnegger Mitteilungen

Impressum

Herausgeber: Bürgermeisteramt Bodnegg
Kirchweg 4, 88285 Bodnegg
Telefon 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Verantwortlich: Bürgermeister Christof Frick oder der 
Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter
der Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion für Für Beiträge:
den amtlichen Teil Telefon: 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Druck und Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Anzeigenannahme: Postfach 19 22, 70806 Kornwestheim

Telefon: 07154 / 8222-70, Fax: 07154 / 8222-15
E-Mail: anzeigen@dvwagner.de

Erscheinungstag: wöchentlich freitags

Redaktionsschluss: Montag, 12.00 Uhr
Aus organisatorischen Gründen muss sich die
Redaktion Kürzungen vorbehalten

Ursula Müller und Andrea Starz beraten Sie gerne
bezüglich Gestaltung, Formate, Preise.
Sie erreichen sie in der Anzeigenabteilung unter
der Telefon-Durchwahlnummer 07154 8222-70.

WAGNER
Druck + Verlag

70799 Kornwestheim Postfach 19 22

Anzeigen-Info:
07154 8222-70

anzeigen@dvwagner.de







Bodnegger Mitteilungen Freitag, den 11. September 2015


